
ſaült

üd r

Abend Ausgabe 1 Beiblatt zu Nr 40 der Sanle Zeitung Halle Donnerstag 24 Januar 1907

Halke und Umgegend
Halle 24 Januar

Das Hallenſchwimmbad wird errichtet werden
Halle hat bis beute noch kein Hallenſchwimmbad Dieſes

Faktum an ſich einigermaßen deprimierend ſoll nun bald aus
der Welt geſchafft ſein Die Frage der Errichtung einer großen
zädtiſchen Volisbadeanſtalt mit geſchloſſenen Schwimmhallen
wird nun ſeit annähernd zwei Jahrzehnten erörtert Vor
25 Jahren beſaß Halle ſchon eine Art Hallenſchwimmbad das
war in der Lindenſtraße in der Nachbarſchaft vom VBellevue
Fs war aber Privatbeſitz und außerdem war das Schwimm
baſſin doch recht klein Mit der Zeit wurde der Betrieb ein
geſtellt Die Tatſache der Exiſtenz eines ſolchen Bades beweiſt
aber daß ſich bereits Anfang der achtziger Jahre ein Bedürfnis
für eine Schwimmhalle geltend machte Der Mangel einer
größeren Badeanſtalt ward ſtärker und ſtärker fühlbar Aus
dieſer Erkenntnis heraus war auch Baumeiſter Loeſt auf den
vedanken gekommen bei der Anbauung des Viertels das zwiſchen
er Charlotten und Dorotheenſtraße liegt ein bedeutenderes
Wannenbad das jetzige Parkbad mit zu errichten Das Fürſtental
bad beſteht ſchon ſeit langer Zeit es hat aber auch nur Wannen
bäder Ein neuer Anlauf in den Beſtrebungen zum Bau eines
Hallenbades wurde Ende 1900 gemacht Durch Beſchluß vom
z Dezember wurde eine Kommiſſion zur Errichtung einer
öffentlichen Schwimm und Badeanſtalt eingeſetzt welche in den
erſten Jahren aber nur einige Male tagte und ſchließlich den
damaligen Stadtbaurgt Reborſt zu einem Entwurfe veranlaßte
Die Verzögerung der Angelegenheit war mit darauf zurück
zuführen daß man bis ins vorige Jahr hinein noch nicht wußte
ob der Giebichenſteiner Amtsgarten in den Beſitz der Stadt ge
langen würde Von vornherein hatte man daran gedacht die
Bade anſtalt auſ dem Stadtgärtnereigrundſtück in der Schimmel
traße zu errichten und daher ſollte die Stadtgärtnerei in dem
Falle daß der Ankauf des Amtsgartens in Giebichenſtein ge
nehmigt werden würde nach dieſem verlegt werden Da dieſe
Ankanſsfrage alsbald zu gunſten der Stadt gelöſt war ging man
auch wieder an die Erörterung des Rehorſtſchen Projektes das
ſolange im Aktenſchranke des Hochbauamtes gerubt hatte Reiſen
zur Beſichtigung verſchiedener großer Badeanſtalten wurden von
Mitgliedern des Magiſtrats und des Stadtverordneten Kollegiums
unternommen und die Volksbadkommiſſion tagte in den letzten
paar Monaten wohl öfter wie in den Jahren vorher zuſammen
genommen Auch wurden Vohrungen in einzelnen Grundſtücken
gemacht damit feſtgeſtellt werde ob ſie für eine Badeanfſtalt
genügend Grundwaſſer lieferten Bekannt ſind vielleicht noch die
verſchiedenen Eingaben welche an die ſtädtiſchen Körperſchaften
gerichtet und in denen Grundſtücke für das Vad angeboten
wurden So das Fürſtental ein Areal im Strohhofviertel und
der Händelpark Die Volksbadkommiſſion hat dieſe Anerbieten
geprüft ſich aber doch für keines entſcheiden können Ste iſt
vielmehr auf deu alten Ort zurückgekommen auf das Stadt
zärtnereigrundſtück Es wurde aber noch die Frage laut
ob das Grundſtück groß genug ſei Das war zu bezweifeln
Man hielt daher für gut das nach der Großen Steinſtraße zu
gelegene Nachbargrundſtück das dem Privatier K Weinholdt
gehört hinzuzukaufen So hat denn die Komm miſſion ein
ſtimmig beſchloſſen der Stadtverordneten Verſammlung

die Zuſtimmung zum Ankaufe des dem Privatier Weinholdt
gehörigen Grundſtückes Gr Steinſtraße 66 und zur Er
richtung des Hallenſchwimmbades auf dieſem und dem Stadt
gärtnereigrundſtücke zu empfehlen

Ebenſo einſtimmig faßte ſo verlautet einen gleichen
Beſchluß der Magiſtrat Und ſchon am nächſten
Montag wird ſich vermutlich die Stadtverordneten Verſammlung
mit dieſer hochbedeutſamen Sache beſchäftigen Es bleibt nur
übrig daß das Kollegium ſich gleichfalls einſtimmig für den
Plan entſcheidet und ſeiner Realiſierung ſteht nichts mehr im
Wege Das Geld dazu iſt bereits in der Anleihe vorhanden
Wenn die Stadtverordneten einer ſolchen Magiſtratsvorlage
beigetreten ſein werden iſt das Projekt öffentlich auszu
ſchreiben und in abſehbarer Zeit wird mit dem Bau
degonnen werden können

Daß die Stadtverordneten im Plenum mit der An
ſchauung der Kommiſſion ſympathiſieren werden iſt faſt
mit aſoluter Sicherheit zu erwarten Kennen wir doch viele
Stadtverordnete die ſich mit freudiger Genugtuung für
die Erbauung eines Hallenſchwimmbades in den kommunalen
Vereinen in den Ausſchüſſen in der StadtverordnetenVer
ſammlung ſelbſt wie auch im privaten Meinungsaustauſche aus
geſprochen und die Errichtung einfach als eine unumgängliche
hygieniſche Forderung als eine ideale Neuerung die allen
Volksſchichten zugute kommen wird bezeichnet haben Bei einem
ſolchen Projekte ſind zwei Hauptmomente in Erwägung zu ziehen

Einmal die Orts und dann die Waſſerſfrage Die Wahl
des Platzes überwiegt naturgemäß jede andere Prüfung Ein
Volksinſtitnt eine Einrichtung deren ſich jeder Einwohner
ſei es Mann oder Weib ſei es Kind ſo oſt wie nur möglich
bedienen ſoll muß an einem Platze ſtehen der von jedem leicht
und bequem zu Fuß oder per Achſe erreicht werden kann Ja
nicht nur an einer großen Verkehrsader der Stadt ſoll
es gelegen ſein es muß ſich geradezu dem Verkehre
aufdrängen damit jeder wie man zu ſagen pflegt
mit der Naſe darauf ſtößt Bei entſprechender innerer Ein
cichtung iſt dann der Charakter eines dem Volkswohle dienenden
Gebäudes erreicht und was für den Praktiker nicht minder
wertvoll iſt die Rentabilität geſichert Durch den Er
werb des Weinholdtſchen Grundſtückes rückt das Bad direkt an
die Ecke Große Steinſtraße Schimmelſtraße Es wird ſo nahezu
m Mittelpunkte der langgeſtreckten Stadt an einer der beleb
teſten Straßen in der Nähe von zwei Straßenbahnlinlen liegen
Die Waſſerfrage wird damit beantwortet ſein daß man ſich des
Leitungswaſſers vom Beeſener Werke bedient Die Städte
welche in den letzten Jahren Bäder gebaut haben richteten wie
angedeutet ihr Augenmerk auf die Gewinnung von Grundwaſſer
im Grundſtücke ſelbſt Davon will man aber in Halle abſehen
und zwar weil auf die Dauer keine Gewähr für die Lieferung
von genügenden Mengen Waſſer und für ſeine abſolute Güte in
der Stadtgärtnerei gegeben iſt Jn Augsburg hat man auch
eine Grundwaſſergewinnungsanlage geſchaffen Sie gab erſt
befriedigend Waſſer Bald aber wurde es ſandig und ſchmutzig
So hat man jetzt in Augsburg den Brunnen zugedeckt und iſt zur
Waſſerleitung zurückgekommen Bei Leitungswaſſer fallen jene
Bedenken ohne weiteres in ſich zuſammen Ueberdies iſt an
zunehmen daß das Waſſer aus einer Brunnenanlage an ber
Schimmelſtraße ebenſo viel koſten würde wie das Waſſer aus
der ſtädtiſchen Leitung Hervorragender Platz und prima Waſſer

ſollen nach dem Projekt alſo geſichert ſein Das Areal der
Stadtgärtnerei iſt 2672 qw der Weinholdtſche Beſitz 261,60 qm
groß ſo daß man mit einem Komplex von 2933,60 qm rechnen
kann Das mag durchaus nicht zu groß ſcheinen wenn man be
denkt daß allein die beiden Hallen mit den
Schwimmbaſſins eine für Männer und eine für
Frauen einen beträchtlichen Raum beanſpruchen Dazu
kommen noch die verſchiedenen Wannenbadanlagen die Kaſſen
Warte und Schwitzräume ſowie die Maſchinerie Ueber die
Einrichtung eines Volkshallenbades namentlich des neuzeitlichen
in Augsburg iſt an dieſer Stelle ſchon verſchiedentlich
informiert worden Die Stadtgärtnerei wird nalürlich
bald verlegt werden müſſen Nicht aber nach dem
Giebichenſteiner Amtsgarten das ſteht ſo viel wie feſt
Denn dieſer wird als Park unbeſchnitten geöffnet werden
müſſen Für die Stadtgärtnerel mag ſich ein billiges Terrain
an der Stadtgrenze wohl finden laſſen

Daß der vielbeſprochene Plan nun endlich in die Wirklichkeit
umgeſetzt werden wird iſt das hoch anzuſchlagende Verdienſt der
Volksbadkommiſſion und des Magiſtrats im beſonderen des Erſten
Bürgermeiſters Dr Rive als des Vorſitzenden der Kommiſſion
und des Magiſtratsdirigenten Den Herren für die rührige Tätig

keit ein Bravo und herzlichen Dankl E B

Das Wahlreſultat
Auf einer Leinwand von ra 16 Ouadratmeter Fläche werden

morgen am Freitag abend an dem nach dem Großen
Berlin zu gelegenen Flügel des Geſchäftshauſes der
Sagale Zeitung mit einem Projektionsapparate die

Wahlrefultate wie ſie im Laufe des Abends durch Tele
gramme Telephon oder Extraboten eingehen im Lichtbilde an
gegeben Das Publikum das ſich nach dem Großen Berlin
begibt hat alſo Gelegenheit nicht nur die Wahlrefnltate in
unſerem Wahlkreiſe ſondern auch die von anuswärts ſchneller
als ſonſt möglich wäre zu erfahren

Etwaige telephoniſche Anfragen bitten wir abends von 7 Uhr
ab nach Möglichkeit einzuſchränken da die fünf Sprechſtellen der
Saale Zeitung bei der Ermittlung der Wahlergebniſſe außer

ordentlich in Anſpruch genommen werden

Zur Reichstagswahl im Wahlkreiſe Halle und Saal
kreis Jnſolge der an ſie ergangenen Einladung hatten
ſich geſtern abend im großen Saal der Kaiſerſäle wohl
an 600 Studierende der hieſigen Univerſität und mehrere
Hundert Bürger unſerer Stadt eingefunden um in ver
traulicher Beſprechung die Wahlarbeit am Wahltage zu be
ſprechen Der Leiter dieſer impoſanten Verſammlung Herr
Kaufmann Georg hieß all die freiwilligen Helfer beſtens
willkommen dankte ihnen für ihre angebotene Mithilfe in
dem ſchweren Wahlkampfe und gab der Hoffnung Ausdruck
daß bei einer ſolchen Opferwilligkeit und Begeiſterung der
Sieg ſich an die Fahne der nationalen Parteien heften werde
Nach einer gegebenen Jnformation in bezug auf die Wahl
arbeit nahm Herr Kaufmann Roesner der die Organi
ſation mit beſorgt hat die Beſetzung der 54 Wahlbezirke
mit Liſtenführern und Helfern zur Heranholung der ſäumigen
Wähler vor Jeder der vielen Bezirke konnte mit mehreren
Liſtenführern und mit über 10 Studierenden als Helfern be
ſetzt werden Herr Dr Witthauer dankte beſonders der
akademiſchen Jugend daß ſie ſich in den Dienſt einer guten
Sache geſtellt habe unter ſolchen Umſtänden kann es am
Siege der nationalen Sache nicht fehlen Stimmungsvolle
patriotiſche Anſprachen mit Dankkundgebungen für die aka
demiſche Jugend bildeten den Schluß der Verſammlung Es
ſprachen dabei die Herren Verlagsbuchhändler Bouſſet
Jrrenanſtaltsgeiſtlicher Naucke und Stadtrat a D Arndt
Nach einem beifällig aufgenommenen Schlußwort des Vor
ſitzenden wurde ein Hoch auf den Kaiſer ausgebracht
Unter dem Geſange des Liedes Deutſchland Deutſchland
über alles ging die Verſammlung auseinander

Es iſt nicht ausgeſchloſſen daß von gegneriſcher Seite
anders lautende Stimmzettel in die Hände der
bürgerlichen Wähler geſpielt werden wie dies anderwärts
bei gleichen Anläſſen geſchehen iſt Stimmzettel aus denen
nicht mit Beſtimmtheit hervorgeht wer damit gemeint iſt
ſind ungültig bezw für die betr Partei verloren Man
achte daher genau darauf ob man den richtigen Stimm
zettel in Händen hat d h den auf den Namen des
Stadtverordneten Karl Schmidt Halle a S
lautenden Die bürgerlichen Obmänner in den einzelnen
Wahlbezirken tun gut bei ihrer Kontrolle hierauf zu
achten und die Stimmzettelverteiler anzuweiſen ja nichts
von anderer Seite anzunehmen Vorſicht iſt eben in allen
Dingen gut

Es ſei hiermit beſonders darauf aufmerkſam gemacht daß
ſeitens des Magiſtrats zur morgigen Reichstagswahl be
ſondere Einladungskarten wie bei den Stadt
verordnetenwahlen nicht ausgegeben werden Ein jeder
Wähler hat ſich in das für ſeinen Wablbezirk beſtimmte
Wahllokal ſiehe das in den Tageszeitungen bekannt ge
gebene Verzeichnis in der Zeit von vormittags 10 bis
abends 7 Uhr zu begeben und ſeine Stimme abzugeben
Dies geſchieht in geheimer Weiſe ſo daß niemand
anders erfährt wie er gewählt hat Dies mögen nament
lich die Arbeiter beherzigen die nicht ſozialdemokratiſch ge
ſinnt ſind und dem bürgerlichen Kandidaten ihre Stimme
geben wollen Punkt 7 Uhr tritt Schluß des Wahl
geſchäfts ein etwa noch im Wahllokal befindliche Wähler
die noch nicht geſtimmt haben gehen dann ihrer Stimme
verluſtig Es iſt daher beſſer ſich recht frühzeitig im Wahl
lokal einfinden zu wollen Es kann diesmal auf eine
Stimme ankommen

Geſtern abend fand eine Wählerverſammlung in Nietleben
Gaſthof Stern ſtatt Sie war gut beſucht und wurde von
dem OrtsvorſteherFranke geleitet Oberpoſtaſſiſtent Helmecke
Halle hielt eine feſſelnde Rede in der er die Sozialdemokratie
als Arbeitgeberin charakteriſierte und bie beiden Kandidaten des
hieſigen Wahlkreiſes Schmidt und Kunert vergleichend einander
gegenüberſtellte Der Redner wies darauf hin daß der bürger
liche Kandidat Karl Schmidt ein geborener Hallenſer t und als
ſolcher die Bedürfniſſe der Stadt und des Saalkreiſes kenne
Die Sein nahmen in der Diskuſſion das Wort Jn
der Schlußanſprache forderte Herr Franke zu reger Beteiligung
an der Wahl auf Mit einem Kaiſerhoch wurde die beant
wortet Heute abend iſt noch eine Wählerverſammlung im

Deutſchen Kaiſer in Diemitz
Weitere Winke für die Reichstagswahl Als ſelbſtverſtändlich

ſetzen wir vorans daß jeder ſich vorher darüber unterrichtet in
welchem WBahllokale er zu wählen hat Mit dem Stimm

zettel hat ſich jeder vor dem Betreten des Wahllokales zu
verſehen Jn dieſem ſelbſt dürfen keine Stimmzettel ausgegeben
werden Beim Betreten des Wahllokales wird dem Wähler von
einem Ratsdiener ein amtliches Wahlkuvert gegeben
Dann hat der Wähler die Wahlzelle zu betreten und in
dieſer ſeinen Stimmzettel in das Wahlkuvert zu tun Es
dürfen nicht zwei Wähler zugleich ſich in der Wahlzelle befinden
Die Wahl iſt alſo wie hieraus hervorgeht abſolut geheim
denn dasjenige was der Wähler in der Wahlzelle tut entzieht
ſich den Blicken aller im Lokal Anweſenden Der Wahlakt
iſt in Perſon auszuüben Es darf niemand mit der Ver
tretung beauftragt werden Wähler die durch körperliche
Gebrechen behindert ſind ihren Stimmzettel eigenhändig in den
Umſchlag zu legen und dieſen dem Wahlvorſteher zu übergeben
dürfen ſich der Beihilfe einer Verkrauensperſon bedienen Die
Anweſenheit der behinderten Perſon im Wahllokale iſt aber
trotzdem erſorderlich Ungültig ſind

1 Stimmzettel die nicht in einem amllich abgeſtempelten
Umſchlag oder die in einem mit einem Kennzeichen verſehenen
Umſchlag übergeben worden ſind

2 Stimmzettel die nicht von weißem Papier ſind
3 Stimmzettel die mit einem Kennzeichen verſehen ſind
4 Stimmzettel die keinen oder keinen lesbaren Namen

enthalten
5 Stimmzettel aus denen die Perſon des Gewählten

nicht unzweifelhaft zu erkennen iſt
6 Stimmzettel die auf eine nicht wählbare Perſon

auten
7 Stimmzettel die eine Ver wahrung oder einen Vorbehalt

gegenüber dem Gewählten enthalten
Mehrere in einem Umſchlag enthaltene gleich lautende

Stimmzettel gelten als eine Stimme in einem Umſchlag ent
haltene auf verſchiedene Perſonen lautende Stimmzettel ſind
ungültig Hat der Wähler die Wahlzelle wieder verlaſſen und
will nun das Wahlrecht ausüben ſo tritt er an den Vor
ſtandstiſch nennt ſeinen Namen fowie auf Erfordern ſeine Wohnung
und übergibt ſobald der Protokollfſihrer den Namen in der Wähler
liſte aufgefunden hat das Wahlkuvert mit dem einliegenden
Stimmzettel dem Wahlvorſteher oder deſſen Stellvertreter der
das Kuvert ſofort uneröffnet in die Wahlurne
legt Bemerkt ſei daß der Wahlvorſteher berechtigt iſt einen
Ausweis über die Perſon des Wählers zu ver
langen Man wird daher gut tun ſich mit einem ſolchen vor
her zu verſehen Als Ausweis ſind zu betrachten Paß bezw
Paßkarte Militärpaß Stenerzettel Wohnungs WMeldeſchein
Helimatſchein Staatsangehörigkeitsausweis Wer ſich eines
ihm nicht zukommenden fremden Ausweiſes bedient hat
Beſtrafung auf Grund des S 271 des Reichsſtrafgeſetz
buches zu gewärtigen wegen intellektueller Urkundenfälſchung
bis zu 6 Monaten Gefängnis oder bis zu 300 M Geldſtrafe
Schließlich ſei nochmals darauf aufmerkſam gemacht daß die
Wahl um 7 Uhr geſchloſſen wird Nachdem dies durch den
Wahlvorſteher geſchehen iſt dürfen keine Wahlkuverts
be z w n e mehr angenommen werdenEs dürfen auch keine Wahlkuverts ſolcher Perſonen mehr an
genommen werden die vor 7 Uhr im Wahllokale ſchon an
weſend waren Es richte ſich alſo jeder danach und gehe derart
rechtzeitig zur Wahl daß er den Wahlakt bis um 7 Uhr aus
geübt haben kann

Frühjahrsausſtellung Der Aufsſtellerbund Halleſcher Künſtler
veranſtaltet in der Zeit vom 24 März bis 15 April ſeine
Ha piegg ba ſelpng in den Räumen des Kunſtvereins in der
Leſehalle An dieſer Ausſtellung können ſtatutengemäß auch
Künſtler und Künſtlerinnen welche dem Bunde nicht angehbören
teilnehmen Anmeldungen zur Beteiligung ſind zu richten an
den Vorſitzenden Bildhauer Juckoff Königſtr 71 oder den
Schriftſührer Kunſtmaler v Sallwürk Alte Promenade 8

Künſtleriſcher Wettbewerk Der Halleſche Kunſtverein ſchreibt
zur Erlangung eines Prämienblattes das zur Verleihung
an ſeine Mitglieder gelangen ſoll einen Wettbewerb aus I Zur
Teilnahme ſind alle diejenigen Künſtler berechtigt die in Halle
geboren oder längere Zeit dort anſäſſig waren oder es noch
ſind 2 Gedacht iſt ein in Lithographie Radierung Kupferſtich
oder Holzſchnitt einfarbig auszuführendes Blatt das ein auf
Halle bezügliches Motiv figürlich oder landſchaftlich mit Ein
ſchluß der näheren Umgebung zum Eegenſtand hat 8 Das
Format iſt beliebig hoch oder quer zu wählen darf aber die
Größe von 50 Zentimeter ohne Rand nicht überſchreiten
4 Bedingung iſt daß das Blatt im Druck vorgelegt wird nicht
als zur Ausführung im Druck beſtimmte Vorlage 5 Der erſte
Preis beträgt 300 durch deſſen Auszahlung der Verein in
den Beſitz der Platte und des Vervielfältigungrechtes gelangt
Außerdem ſind vier Troſtpreiſe a 50 M ausgeſetzt Sollte jedoch
nach dem Dafürhalten der Geſamtjury die qualitative Beteiligung
an dem Wettbewerb ungenügend ſein ſo hat die Jury das dfecht
von der Verteilung des Hauptpreiſes Abſtand zu nehmen und
event nur Troſtpreiſe zu verteilen 6 Die Einlieferung hat bis
1 Oktober an Dr Stein weg Harz 9 zu erfolgen Jeder
Entwurf iſt mit einem Kennworte zu verſehen und Name und
Wohnung des Künſtlers in einem das gleiche Kennwort tragen
dem Briefumſchlage einzuliefern 7 Das Preisrichteramt haben
übernommen Profeſſor Dr v Blume Profeſſor Dr Gold
ſchmidt Landesbaurat Rehorſt Oberlehrer Dr Stein
weg Baumeiſter Wolf f

Bruno Hehydrichs Konſervatorinm für Muſik und Theater Am
letzten Montag nachmittags 5 Uhr fand die 48 Muſikaufführung
als Uebungsabend ſür Grundſchüler im Konſervatoriumsſaale
ſtatt Das 37 Nummern umfaſſende Programm enthiett Werke
für Solo und Chorgeſang Klavier Violine und Cello Jn die
Ausführung teilten ſich Schüler aus den Klaſſen folgender
Lehrer Geſangs und Klavierklaſſen des Direktors Klavier
klaſſen Frau Direktor Heydrich Schlott Lorenz Magnus
Hupe Langneff Schache Volkmann Violinklaſſen Knoch
Celloklaſſen Schwendler Offenſichtliches Jntereſſe und reicher
Beifall der wieder zahlreich erſchienenen Zuhörer lohnten die
Darbietungen der zum größten Teile im Kindesalter ſtehenden
Vortragenden

Von unſeren Bühnen Frl Fiebiger iſt eingeladen worden
gelegentlich der Feſtvorſtellung an Kaiſers Geburtstag im Kgl
Hoftheater in Berlin die Titelrolle in Lortzings

Undine zu ſingen Sie wird der ehrenvollen Aufforderung
Folge leiſten

Stadttheater Ans dem Bureau wird uns geſchrieben Am
Freitag wird Die luſtige Witwe zum 16 Male gegeben

le Abonnenten des 1 Viertels erhalten Umtauſchkarten für
andere Vorſtellungen gegen Vorzeigung der Abonnementskarten
Am Sonnabend nachmittag geht nochmals Rotkäppchen bei
ganz kleinen Preiſen in Szene Am Abend wird als Vorfeler
u Kaiſers Geburtstag Des Königs Befehl Luſtſpiel vonC Toepfer gegeben Hierzu geht als Novität die komiſche Oper
Zierpuppen von Anſeln Götzl in Szene Das Libretto

iſt von Richard Batka nach Molidres Les précieuses ridicnles
verſaßt Am Sonntag nachmittag 3 Uhr findet die v Volks
vorſtellung ſtatt Zur Darſtellung gelangt Nathan der Weiſe
Abends 7 Uhr findet bei ſeſtlich erleuchtetem Hauſe die Feſt
vorſtellung anläßlich des Geburtstages Sr Majeſtät des Deutſchen
Kaiſers ſtatt Auf die Jubelouvertüre von Weber folgt Glucks
Armide Zu dem am Dienstag ſtattfindenden Gaſtſpiel des

Herrn Walter Soomer als Hans Sachs in den Meiſter
ſingern werden Vorbeſtellnngen an der Kaſſe angenommen

Neues Theater Aus dem Bureau wird uns geſchrieben Am
reitag geht Die Notbremſe in Szene während die nächſte
lederhölung von Unſere Käthe für Sonnabend angeſezt
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onntag ſtatt Für die Nachmittags Aufführung Maria
agdalena von Hebbel macht ſich ein außerordentliches

Intereſſe bemerlbar
Zoologiſcher Garten Der Garten iſt um eine große Sebens

würdigkeit reicher Der plötzlich einſetzende wahrbaft kanni
baliſche Froſt wurde zur Vergletſcherung der ſteilen
Felsgehege von Gemſe Mähnenſchaf und Tahr benutzt Es
bietet ſich dem Beſchaner der den unteren Weg einſchlägt d h
alſo gleich beim Eintritt von der Seebenerſtraße am Reſtaurant
rechts abbiegt ein wunderbares Schauſpiel dar Die ſteilen
Klippen ſind von glitzerndem Eis überzogen zahlloſe Eiszapfen
hängen an den Wänden herab und eisgewordene Kaskaden be
decken die weniger ſteilen Hänge Die Bewohner der hohen
Alpen und des höheren Himalaya die Gemſen und der Tahr
fühlen ſich bei dieſer Hochgebirgszugabe äußerſt wohl und wiſſen
bei ihren tollen Sprüngen die gefährlich glotten Stellen wohl zu
meiden Auch in der großen Ranubvogelvoliere iſt die Vereiſung
vorgenommen und kein Beſucher der den Weg oberhalb der
Gemſen und der Adler und Geier gewädblt ſcheue die kleine Mühe
den Weg abwärts zu machen der herrliche Anblick wird es ihm
reichlich lohnen Morgen Freitag findet nachmittags ein
patriotiſch akademiſches Konzert ſtatt zu dem die Studierenden
wie ein Jnſerat deſagt Eintritt Vergünſtigungen genießen Das
Konzert wird vom Orcheſter der 36er ausgeführt

Nenigkeiten vom altuellen Bilderaushange der Saale Zeitung
Jn der Saale Zeitungs Paſſage ſind neue Bilder ausgeſtellt

Zur Beiſetzung der Königin Marie von Hannover in Gmunden
Zu den Unruhen in Marokko Zur Erdbebenkataſtrophe in

Kingſton auf Jamaica Salſonbeginn in Nizza Gymkhanaga
auf dem Elſe in Davos

Die Kälte Der Barometerſtand hat augenblicklich eine ganz
ungewöhnliche Höhe erreicht Am 22 um 9 Uhr abends wurden
778,7 mm am 23 früh um 7 Uhr 779,8 mm abgeleſen Dieſe
Werte ſind ſeit dem Beginn regelmäßiger meteorologiſcher Be
obachtungen d h ſeit 1851 noch nicht erreicht worden
Bisher galt als höchſter beobachteter Barometerſtand der vom
16 Januar 1882 wo er 778,0 mm betrug Ueber den ruſſiſchen
Oſtſeeprovinzen erreicht er heute faſt 800 mm ein Wert der
von dem böchſten auf der Erde beobachteten nicht mehr weit
entfernt liegt Das intenſive Gebiet hohen Luftdrucks ſcheint
ſeine Lage nur langſam zu ändern ſo daß das herrſchendeſtrenge Froſtwetter noch mehrere Tage anhalten dürfte

Brand Heute gegen Mittag entſtand ein Brand in der
Niederlage der Firma G Aßmann Markt 15 Das Feuer
wurde durch die Wehr raſch gelöſcht

Die helfende Feuerwehr Am Mittwoch nachmittag gegen
1 Uhr ſtürzte ein Pferd des Gutsbeſitzers Alexander Schmidt
aus Nietleben auf dem Hofe des Grundſtücks Fiſcherplan 5
Da es nicht in der Lage war aufzuſtehen ſo wurde die Feuer
wehr geruſen die das Tier wieder auf die Beine brachte

Balleſcher Wochenmarkt am 24 Jan Butter pro Stück Pfd
63 70 Pfa Eier pro Mandel 1,40 1,50 Hühner alte pro
Stück 1,75 2,50 Hähne pro Stück 2,00 2,50 Tauben
junge pro Stück 55 65 Pfg Gänſe pro Stück 5,00 bis 7,50 M
Enten pro Stück 2,75 3,75 Haſen pro Stück 3,30 4,00
pro Keulen 1,50 1,70 pro Rücken 1,50 2,00 pro
Läufchen 0,45 0,50 Kaninchen pro Stück 1,10 1,40 M
Faſanenhähne pro Stück 3,00 bis 4,00 M Aepfel pro Korb
2,00 3,00 Mi pro Mandel 20 75 Pfg Birnen pro Korb 2,00
bis 8,00 pro Mdl 30 90 Pfg Kartofſeln pro Zentner
2,50 3,50 s Liter 25 35 Pfg Sellerie pro Stück 8 Pfg
Rotkohl pro Stück 10 25 Pfa Weilßkohl pro Stück 10 20 Pfg
Grunkohl pro Stande 8 Pfg Wirſingkohl pro Stück 5 bis
10 Pfa Blumenkohl pro Stück 25 50 Pfg Mohrrüben pro
Mandel 10 15 Pfg Kohlrüben pro Stück 10 Pfa Zwiebeln
pro Liter 7 bis 9 Pfg Kohlrabi pro Mandel 30 40 Pfa

g Die nächſte Aufführung von Huſarenfleber findet am

Bereins und Verſammlungsnachrichten
Populärwiſſenſchaftliche Vortragsreihen Der dritte Vortrag

der III Vortragsreihe über Die Grundlagen der wirtſchaftlichen
Verhältniſſe Halles wird am nächſten Sonnabend abends
8 Uhr im großen Hörſaal des Seminargebäudes der Univerſität
von Profeſſor Dr W Ule gehalten werden

Vereinshansvorträge Morgen am Freitag 25 Jan präzis
5 Uhr wird Lie Dr Hözſcher im größten Audikorium des
Seminargebändes der Univerſität über Phariſäer und Sadduzäer
ſprechen Eintrittskarten ſind beim Direktor des Ev Vereins
hauſes Kl Klausſtr 16 zu haben

Harzklub Zweigverein Halle Die Friſt zur Anmeldung der
Beteiligung an der HarzSchlittenfahrt an einem Februar
Sonntage iſt bis zum 30 d M verlängert worden

Die Bezirksverwaltung Halle des Deutſchen Technikerperbandes
veranſtalket am Sonnabend in Sergels Bier und Weinhaus
Mittelſtraße einen Vortragsabend Kollege Rohr aus Berlin
ſpricht über den Deutſchen Technikerverband mit beſonderer

Berückſichtigung der Stellung der Gemeindetechniker in dem
ſelben Auch Gäſte ſind willkommen

Ulrichsgemeinde Der für heute Domerstag 8 Uhr vom
c

Jünglingsverein der St Ulrichkgemeinde zur Vorfeier von
Kaiſers Geburtstag angekündigte Feſtabend im Wintergarten
zu dem alle Freunde ernſter patriotiſcher Beſirebungen will
kommen ſind bietet ein reichhaltiges Programm Zwiſchen
finngemäße gemeinſame Geſänge vierſtimmige Chorlieder und

inſtrumentale muſikaliſche Darbietungen ſind zweckentſprechende
Deklamationen eingeſchaltet Zum 27 Januar von K v
Dem Deutſchen Kaiſer von P Teich Verlaßt die deutſchen

Krieger nicht von H v d Neuenburg Zur Wahl Es folgen
ſodann das Kaiſerhoch ausgebracht durch Paſtor Richter und
mit Genehmigung des Verfaſſers die Aufführung Väter und
Söhne Schauſpiel in 5 Akten von E v Wildenbruch Die
zum Eintritt berechtigende Feſtordnung a 20 Pf iſt von

7 Uhr am Saoleingang zu haben Wegen Platzmangels haben
Jek unter 10 Jahren auch in Begleitung der Eltern keinen

utritt
Zu Kaiſers Geburtstag findet am Sonntag abend 8 Uhr

im Stadtmifſionsſagle eine Feier ſtatt in welcher Juſtizrat Elze
und P Vonhof Anſprachen halten Der Poſannenchor ſowie
Geſänge werden zur Verſchönerung des Abends beitragen Ein
tritt für jedermann frei

Konzert O Lamborg
Wintergarten 23 Januar

Herr Lamborg hat ſich ſchon längſt mit ſeinen muſikaliſchen
Karikaturen und Jmprov ſationen einen Weltruf erworben So
Viele auch das von ihm gepflegte Feld des Humors betreten
haben überflügelt hat ihn keiner Seine Kunſt geſtützt auf
ſeltene Nontine umfaſſende Technik ein enormes Gedächtnis
und einen wirklich originellen Humoc der in allen Phaſen von
der derben Burleske bis zur fesr pointierten Sattre gleich
heimiſch iſt gewinnt durch die ungeſuchte Selbſtverſtändlichkeit
nnd trockene Liebenswürdigkleit von ſpezifiſch Weaneriſchem Typus
mit welcher Herr Lamborg jeden Augenblick auszunntzen
welß einen ganz perſönlichen Reiz dem ſo leicht ſich niemand
entziehen kann Seine VortragsAlende gleichen einem ſlott
redigierten muſikaliſchen Witzblatt das auf jeder Seite gieich
intereſſant und gmüſant iſt ans jedem Beitrag ſchaut derScdalk bervor deſſen kurzweilige Poſſen und originelle Grimaſſen
ſelbſt den verbittertſten Philiſter zum Lachen zwingen Iſt der
Effekt von Lamborgs Auftreten eine wundertätige Heiterkeit
ſo iſt ſein muſikaliſches Können und ſein improviſatoriſches Talent
bewunderungswert namentlich ſoweit ſeine Spezialität

Publikum
in Frage kommt Wie Herr Lamborg bierbel die heterogenſtentelle dem Künſtler vom zugerufen werden

wie er blitzſchnell aus dem
der ernſten Oper zu dem

Elemente miteinander verwebt
Stegreif die Uebergänge von d
erbärmlichſten Gaſſenhauer zu finden weiß ohne daß der
muſikaliſche Faden je abreißt ſo daß das Gemengſel faſt einen
einheitlichen Anſtrich erhält das wirkt immer wieder verblüffend
ſo oſt man s auch erlebt Recht erheiternd wenn auch nicht ſo
ſchwierig und vollendet erſchienen ferner ſeine Schnell
kompoſitionen von denen die improviſierten Lieder weniger
wirkſam waren als die Vertonnng eines Spetſezettels für deſſen
kulingriſche Angaben Herr Lamborg ſehr draſtiſche Melodien
und Harmonien zu finden wußte Viel Heiterkeit weckte die
talentvolle Muſitaliſche Familie ſowie der mit
muſikaliſchen Bildern im Stile des Simpliciſſimus geſchmückte
Handſchuh Roch mehr Witz und zutreffende Tonmalerei

ſtecken in ſeiner rührſamen Muſikaliſchen Geſchichte Von den
kleinen pianiſtiſchen Spielereien machte die Jmitation einer
Aeoléharfe den ſtärkſten Eindruck indeſſen die eingeſchobenen
deklamatoriſchen Vorträge ſich nur wenig über das Niveau eines
Spezkialltätenhumoriſten erhoben jedoch ebenfalls mit anhaltender
Heiterkeit akzeptiert wurden Der Beſuch hielt ſich leider in
beſcheidenen Grenzen Der Wintergarten machte ſeinem Namen

Ehre Otto SonneStadt Thbeater 23 Januar
X Vorſtellung im deutſchen Luſtſpiel Zyklus

Ein Schritt vom Wege
Luſtſpiel in 4 Akten von Ernſt Wichert

Welche Wandlung der Geſchmack des Theaterpublikums ſeit
den 70er Jahren des vergangenen Jahrhunderts erfahren hat
zeigte mit vollkommener Deutlichkeit die Aufführung des Luſt
ſpiels Ein Schritt vom Wege von Ernſt Wichert
das als 10 Vorſtellung im hiſtoriſchen deutſchen Luſtſpielzyklus
am Mittwoch abend in Szene ging Das 1871 erſchienene Stück
das bei ſeiner Harmloſigkeit heute kaum noch Eindruck macht
gehörte zu den erfolgreichſten Luſtſpielen des 1902 als Kammer
gerichtsrat a D in Berlin verſtorbenen ſehr produktiven Verfaſſers
und bildete lange Zeit hindurch Repertoireſtück aller beſſeren
Bühnen Dem heutigen Publikum das an den ſtarkgebrauten
Punſch moderner Schwänke gewöhnt iſt ſchmeckt das Wichertſche
Luſtſpiel wie eine ſchale abgeſtandene Limonade Und doch kann
auch der Theaterbeſucher von heute an dem Schritt vom Wege
noch ein gewiſſes Gefallen finden wenn er ſich auch längſt nicht
mehr ſo daran zu ergötzen vermag wie dies der naiveren an
ſpruchsloſeren Generation der 70 er Jahre möglich war Der dem
Stücke zugrunde liegende Gedanke iſt ganz hübſch und anſprechend
Ein junger Ehemann Gutsbeſitzer Artur v Schmettwitz erteilt
ſeinem noch in romantiſchen Träumen befangenen Frauchen auf
der Hochzeitsreiſe eine kleine Lektion durch die es von ſeinen
überſpannten Jdeen gründlich geheilt wird Ella hatte ſich
während ihrer Penſionatszeit in den flotten kecken Studenten
v Schmettwitz verliebt und ſie lebte als ſie ihm die Hand zum
Ehebund reichte in dem Wahne der mittlerweile ins praktiſche
Leben hinausgetretene ernſt und nüchtern gewordene junge Mann
ſei noch immer ein ſo übermütiger Vurſche wie zu ſeiner
Studentenzeit Die Hochzeitsreiſe bringt ihr demgemäß eine
große Enttänſchung eine Zerſtörung ihrer Mädchenilluſionen
Ste hatte ſich auf romantiiche Abenteuer während dieſer Reiſe
gefaht gemacht aber keine ihrer Erwartungen erfüllte ſich
Bevor das Ehepaar in die Heimat zurückkehrt wird es
an einen weltentlegenen Vadeort verſchlagen und dort
kommt dann Ella zu den von ihr erſehnten romantiſchen
Erlebniſſen Bei einer Gebirgstour läßt ſich Artur von
Schmettwitz auf Ellas Abenteuergelüſte ein und wirft ſeine
Brieftaſche und ſeine Geldbörſe fort Die Schwierigkeiten die
daraus für das Ehepaar entſtehen bilden den Jnhalt des Luß
ſpiels in deſſen Verlauf Ella um das zur Bezahlung der Hotel
rechnung nötige Geld herbeizuſchaffen ſich ſogar herbeilaſſen
mutz ein öffentliches Konzert zu geben Auch muß ſie die Be
werbungen eines jungen inkognito reiſenden Fürſten über ſich
ergehen laſſen aber ihre Liebe zu dem Gatten wird dadurch
nur um ſo tiefer und inniger und ſie iſt froh als ſie endlich aus
allen Fährlichkeiten in die ſie ihre romantiſche Abenteuerſucht
gebracht hat glücklich wieder herauskommt

Die Jnſzenierung des Luſtſpiels hatte Herr Regiſſeur Berend
mit geſchickter Hand beſorgt Jn der Rolle des Badekommiſſars
die er ſpielte war ihm wenig Gelegenheit gegeben ſich dar
ſtelleriſch hervorzutun Herr Gode vrrkörperte mit gutem Ge
lingen den den Launen ſeines eigenſinnigen Frauchens nach
gebenden Gutebeſitzer von Schmettwitz Frl Hollmann bot
als Ella namentlich im erſten Akt eine anerkennenswerte Leiſtung
Die Trotzköpfigkeit die weibliche Angſt als das Paar während
des Gewitiers ſich im Walde verirrt hat und die Schelmerei
des romanttiſch angehauchten jungen Frauchens wurden
von ihr ergötzlich zum Ausdruck gebracht Herr Dohme
ſpielte als echoſuchender Kurt von Hageln ſeinen Part
friſch und temperamentvoll Herr Steineck ſtellte den
incognito reiſenden jungen Fürſten von Sulzingen lebendiz
und gewinnend dar Herr Nonnenbruch war alsBadearzt auf ſeinem Poſten Herr Sieg gab einen ſchwatzhaften
alten Beamten ſehr wirkungsvoll Herr Stahlberg war als
Kellner gut am Ptatze Die Damen Laaßner Hagedorn
und Brandow fanden ſich beſtens mit thren Aufgaben ab
Frl Schlomka ließ in einer Verliebtenrolle nichts zu wünſchen
übrig Das Theater wies nur einen mäßigen Beſuch auf

Dr Ploch

Tetzte Nachrichten und Telegramme

Dresden 24 Jan Geſtern iſt auf ſeinem Gute Niedercune
walde im Alter von 83 Jahren der öſterreichiſche Feldmarſchall
Leuntuant Freiherr v Ziegler Klipphauſen geſtorben

Paris 24 Jan Jnfolge der ungewöhnlich ſtarken Kälte ſind
im Laufe des geſtrigen Tages neun Perſonen erfroren

Madrid 24 Jan Nach dem Bankett im Königlichen Schloſſe
deauftragte der Miniſterrat geſtern ſeinen Priſidenten dem
König heute die Vertrauensfrage zu unterbrriten

Madrid 24 Jan Admiral Beranger iſt plötzlich ge
ſtorben

Stockholm 24 Jan Die ſchwediſche Arbeitergebervereinigung
hat geſtern beſchloſſen ſämtliche Konflikte mit den Arbeitern
durch Uebereinkommen beizulegen da die Streitfragen
zwiſchen der Arbeitgebervereinigung und der Organiſatton der
Gewerkſchaften in befriedigender Weiſe erledigt würden

Polozk Gouv Witebsk 24 Jan Eine Feuersbrunſt
die im Zentrum der Stadt wütet hat ſehr großen Schaden an

Grieſkaſten der Saale Zeitung
Jeder Anfrage iſt die Adonnementsquittung deizufügen

F R n A 100 Nur die Reiſcekoſten und Speſen
etwaigen entgangenen Arbeitsverdienſt

ÜÄeaeeHancdlel Gewerbe unch Verkehr

Vom Zuckermarkt
Der ungemein starke Frost der letzten Tage hat an den Zucker

märkten eine neue Situation geschaffen die wohl bald in den
Preisen recht kräftig zum Ausdruck kommen wird Und zwar ist
der Einfluß des Frostes doppelt Einmal wirä er in seinen Folge
erscheinungen die vorderen Termine nach oben die hinteren und
namentlich die Sichten neuer Ernte nach unten beeinflussen Die
Erklärung für ein wahrscheinliches Anziehen der vorderen Termine

namentlich Januar und Februar liegt in der Unterbreechung
die der Frost der zum Teil wieder aufgenommenen Elbscehiffahrt
gebracht hat Seit Mittwoch nacht herrscht auf der Elbe bei
hohem Wasserstand ein starker Eisgang und der Fluß dürfte wohl
baldigst zum Stehen kommen wenn der Frost in demselben Maße
anhält Die nach Hamburg mit Zuckerladungen unterwegs befind
lichen Fahrzeuge haben die Nothäfen aufsuchen müssen Daß es
nicht allen Kähnen gelungen ist Kann man auch bei Magdeburg
beobachten Da liegen einzelne Fahrzeuge fast mitten im Strom
umbrandet von den bereits starken Eisschollen Jedenfalls ist die
Zufuhr von Zucker nach Hamburg auf dem Wasserwege wieder
abgeschnitten und wie es den Anschein hat für längere Zeit
Dadurech aber muß eine fortlaufende Reduktion des Hamburger
Zueckerlagers Platz greifen das in den letzten Wochen schon er
heblich gesunken ist Dieser Umstand aber löst die Befürchtung
aus es könnte schließlich an Andienungsmaterial fehlen wodurch
die Februar Liquidation die inzwischen bereits langsam begonnen
hat eine Entwicklung nehmen könnte die die Kurse schart herauf
setzt Jedenfalls ist mit einem Anziehen der vorderen Sichten be
stimmt zu rechnen Nun das Gegenstück Als der Frost am
Montag urplötzlich mit scharfer Gewalt einsetzte fand er schnee
lose durch die vorher herniedergegangenen starken Regenmassen
total durchnäßte Acker Seine Einwirkung auf diesen nassen
Boden ist leicht zu ermessen Weite Strecken mit Wintergetreide
eingesäeten Landes dürften ausgewintert sein Dadurch wird
aber ohne Frage der Rübenanbau unbeabsichtigt vergrößert In
wieweit der Frost den Wintersaaten Schaden zugefügt bat und
weiter zufügt ist natürlich noch nicht zu ermessen Leider aber
wird er ziemlich umfangreich sein Vür die Preisgestaltung an
den Zuckermärkten dürfte dieser VUmstand dadurch zum Ausdruck
kommen daß die Preise für neue Ernte wie auch schon für
Sommersichten einen mehr oder weniger scharfen Drneck erfabren
werden

ſowle

Vher die voraussichtliche Entwicklung der Kaliindustrie
im Jahre 1907 hat das IL Veranlassung genowmen sich an
wohlinformierten Stellen zu erkundigen Vher den Voraus
sichtlichen Absatz im Jahre 1907 wird an maßgebenden Stellen
angenommen daß er sich um 8 bis 10 Millionen M steigern und
daß somit qas Tausendstel Syndikatsanteil in dem laufenden Jahre
voraussichtlich einen Absatzwert von 98,000 bis 100,000 M erhalten
wird so daß ein Werk wit 20 Anteilen einen Absatz an Kali
rohsalzen und Produkten für das Jahr 1907 von etwa 2 Mill M
zu erwarten hat Der Eintritt neuer Werke in das Syndikat dürfte
im Jahre 1907 nicht so bedeutend sein wie man noch bis vor
kurzem angenommen hat Vollständig liefertertig werden im
Jahre 1907 voraussichtlich folgende 6 Werke Heldrungen
Deutsche Kaliwerke Thüringen Günthershall Deutschland un
Hildesia Davon haben aber die 4 Werke Heldrungen Deutsche
Kaliwerke Günthershall und Thüringen bereits im Jahre 1906 auf
Grund provisorischer Abkommen geliefert Ganz neu hinzukommen
werden deshalb nur die zwei Werke Deutschland und Hildesia
aber auch sie dürften im laufenden Jahre noch Keineswegs zu
voller Lieferung gelangen Es ist somit zu erwarten daß die
Quoten der Syndikatswerke im laufenden Jahre kaum eine
nennenswerte Kürzung erfahren werden berdies ist auch zu
beachten daß eine ganze Anzahl der im Syndikat vereinigten
Werke kaum in der Lage ist seine Lieferungsverpflichtungen
zu erfüllen

Kaliwerk Asse Während die Senkungen in der Nähe des
ersoffenen Schachtes zu Wittmar noch immer nicht zum Stillstand
gekommen sind und dadurch dem Kaliwerk weiterer Schaden
erwächst macht der Bau der neuen Schachtanlage bei Remlingen
gute Fortschritte Die Wasserzuflüsse im Schacht eind nur noch
gering und die günstige Witterung hat außerdem den Bau der
Tagesanlagen weiter von statten gehen lassen Im Assegebiet
haben sich einige neue Erdfälle gebildet da einige Grundbesitzer
dadurch in ihrem Landbesitz geschädigt sind haben sie teil weise
ihre betroffenen Ländereien der Verwaltung des Kaliwerks zur
Verfügung gestellt

Kaliwerke Ludwigshall Wolkramshausen In dem südlichen
Teil der Gerechtsame werden die Aufschlubarbeiten fortgesetzt
Bei Kleinberndten ist im Helbetale auf der Gemeindewiese jetzt
ein zweiter Bohrturm errichtet der nur etwa 40 m Von der dort
befindlichen Hohrung entfernt ist Auch diese Bohrung soll mit
Maschinenbetrieb niedergebracht werden

Mecklenburgische Kalisalzwerke Jeesenitz Der Aufsichtsrat
beschloß der auf den 25 Februar einzuberufenden Generalver
sammlung die Verteilung einer Dividende von s 10 Proz Vor
zuschlagen

Konsolidiortes Rraunkohlenbergwerk Karoline bei Offleben
Die Verwaltung teilt im Geschäftsbericht für 1905/06 mit Versandt
wurden an Kohlen 2,58 2,27 Mill hl und an hriketts 1,77 11,79
Alillionen Zentner Die Liquidität der Gesellschaſt hat sich durch
Vergröherung des Bankguthabens erhöht die Debitoren sind im
neuen Jahre gröhßtenteils eingegangen Kreditoren sind nicht vor
handen Auf Grund der bereits getätigten und noch in sicherer
Aussicht stehenden Abschlitsse glaubt die Verwaltung hoffen zu
dürfen daß auch das laufende Jabr ein befriedigendes Resultat
ergeben wird Die Abschreibungen betragen 362,000 A der Rein
gewinn 413,000 die Dividende 25 Proz

Deutschlands Roheisenerzengung belief eich nach den Er
mittelungen des Vereins deutscher Eisen und Stahlindustrieller im
Dezember 1906 insgesamt auf 1,069,638 t 1,061,6572 t im November 1906
und 1,029,6084 t im Dezember 1905

Die Schiffswerft Blohm Voß in Hamburg beabsichtigt
ihren Betrieb durch Errichtung einer groben Gießerei und anderer
Einrichtungen zu Vergröhbern

Kammgarns zinnerei Wernshausen in Niederschmalkalden
Der Aufsichtsrat hat beschlossen der auf den 6 März einzuberufenden
Generalversammlung die Verteilung einer Dividende von 7 6 Proz
für die Aktien und von 9 8 Proz für die Vorzugsaktien bei
19,000 4183 M Gewinnvortrag vorzuschlagen

Die Thüringer Wollgarnspinnerei Gesellschaft beantragt
eine Dividende von 9 5 Proz

Forzellanfabrik Kahla Der Betrieb des Unternehmens erfährt
durch den Brand keine Unterbrechung

gerichtet
Waſhington 24 Jan

folgende Note des ſtellvertretenden Staotsſekretärs Bacon an
den engliſchen Geſchäftsträger Howard bewieſen Jch habe die
Ehre den Empfang Jhrer geſtrigen Note zu beſtätigen in der
Sie die Jnſtruktionen des Staatsſekretärs für die auswärtigen
Angelegenheiten Sir Edward Grey bezüglich des Jamaica
Zwiſchenfalls mitteilen und beeile mich Jhnen im Namen des

räfidenten die Verſicherung zu geben daß unſere Regierung
die freiwillige und bereitwillige Höflichkeit und Rückſichtnahme
die der Sigatsſekretär in dieſer Depeſche zeigt im höchſten Grade
zu ſchätzen weiß ebenſo die herzliche Geſinnung Jhrer
Regierung Das Gefühl daß es unſerem Lande möglich ge
weſen iſt in dieſer Zeit der Not auf praktiſche Weiſe ſeine
Freundſchaft für Jhr Volk zu beweiſen gewährt dem Präſidentendie Produktion von Potpourris deren melodiſche Beſtand beſondere Befriedigung

Daß Präſident Rooſevelt über den
Swettenham Zwiſchenfall hinweggehen will wird durch

Handels Literatur
Die Subdirektion der Wilhelma in AMagdeburg Abteilung r

Auslosungs Versicherung Berlin W Taubenstr 16/18 Wilhelma
Heaus versendet soeben ihren Verlosungs Kalender tür das
Jahr 1907 der wie immer völlig gratis und franko an
Interessenten abgegeben wird Wie kaum ein anderes dient dies
Werkchen durch reichlichen Stolk und übersichtliche Anordnung
dem Bedürfnis des Publikums das Schutz gegen die seinem
Effektenbesitz durch Auslosung wieder und immer wieder drobhenden
Verluste sucht Zwei alphabetische Verzeichni se führen die Namen
und die zuletzt gültig gewesenen Prämien und Enitschädigungs
sätze sämtlicher versicherungsbedürftiger Wertpapiere an während
ein Kalender für Prämien Anleihen die besonders starker Verlust
gefahr ausgesetzt sind für jeden einzelnen Tag des Jahres die
stattftindenden Ziehungen aufzeigt und die sorgfältigsten Angaben
über die gröhten und kleinsten Trefter die Auszahlungsbeträge
und Termine ete wie überhaupt alles enthält was für die Be
urteilung der Chancen der Lose aufklärend wirken kann
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Berliner Börse vom 24 Januar
Fernspreohdienst der Saale Zitg

Von der VFondsbörse

Widersprüche aufV den

Der beute vorliegendo Bericht des
a Age hat wegen seiner Unklarheit und seiner teilweisen

u die Haltung der Börse ungünstig eingewirkt
Vorgängen in der Industrie Amerikas erböhte Beachtung

WWnxt wollte die Spekulation aus dem Berichte Andeutungen ent

eintreten

dass in der amerikauischen Hochkonjunktur eine
dürfte Darauſhin blieben die neuerlichem Berichte vom

endung

peinisch westfalischen Koblenmarkt dass die Nachfrage nach Koblen
n Koks so stark ist dass man von einer Kohlenknapphbeit reden

kann
anz einflusslos Es waren im Gegenteil Hättenaktien von

r i Prozent niedriger während Berg werksaktien sich bei einem
Rüekgange Von Prozent etwas widerstandsfäbiger zeigten
Der Bankenmarkt wurde durch den Rückgang auf dem Montanaktien

mar
Japane

te ungünstig beeinflusstn r aut London 0,10 höher 3 proz Reichsanleihe 0,10 schwächer
Russen von 102 behauptet Im

xisenbahna ktienmarkt waren Lombarden schwächer auf Realisierungen
gonstige
dagegenBaltimore um Proz niedriger
aut Pividendenerklärung schwächer da die Spekulation eiu grösseres
Prträgnis in
Im weiteren Verlauf Kursstand wenig verändert

Bahnen vernachläsigt von Amerikanern Pennsylvania fest
Kanada um 1 Proz niedriger im Einklang mit New Vork

Von Schiffahrtsaktien Pakoettahbrt

Aussicht nahm Allg Elektrizitätsaktien gut gehalten
Ultimogeld ca

59 Proz tägl Geld Proz Zu Beginn der zweiten Börsen
stunde kam das Geschäft völlig ins Stocken so dass die wenigen
Notierungen nur nominell waren Bei Berichtsabgang Keine
Aenderung der allgemeinen Tendenz

Produktenbörse
Berlin 24 Jan

weizen 1000 kg NMei 18675 Juli 187,75 Sept N
Joggen 1000 kg Mai 171,75 Juli 172,75 Sept M

Hafer 1000 kg Mai 170 00 Juli 171,00 M
Mais 1000 kg Mai 128,00 Juli 127,00 M
Raböl 100 kg Jan Mai 60,70 Okt 54,80 M
Die neue Steigerung in Nordamerika die zahlreichen Meldungen von

Cnheil dass der Temperatursturz angerichtet hat hatten im Früh

Da

markte für Weizen und Roggen merklich höhere Forderungen
hervorgeruten An der Börse ermattete die Haltung entschieden
auf einen möglichen Wetterumschlag Weizen und Roggen
konnten den gestrigen Preoisstand nicht behaupten Hafer war
wenig verändert Greifbares Getreide wird sehr fest gehalten
Daböl schwankte war aber im ganzen haum preishaltend

Zucker
Magdeburg 24 Jan Ieolegr Kamaacker t prer ohne Sack

8,50 8 57 Nochpredukte 75proz ohne Baek 6,80 7,05 Ruhig
Brotraffinade I ohne Faß 18,37 Kristallaucker J mit

Sack Gem Ratfuecle mit 82e I8 I Gem Melis mitSack 17,62 Still Robaueker I Fred transito frei 2 Bord
Hamburg per Januar 17,80 G 17 90 B h

per Februar 17,85 G 17,95 B b
per März 17 95 G 18 05 B 7 bz
per Mai 18 20 G 18,25 B bz
per Angust 18,50 G 18,55 B bz
per Okt Dez 18,10 G 18,20 B bz Rubig

Wochennmsatz 343 000 Ztr
kamburg 24 Jan Ielegr Vormittags Bericht Räuben

Rohrucker I rodukt Basis 88 Proz Rendoment neue EUsance frei
an Bord Hamburg Jan 17 85 März 18,00 Mai 18,25 Aug 18,55
Okt 18,25 Dez 18,15 Rubhig

Knaflee
Hamburg 24 Jan vorm Telegr Kallee good average

Santos per März 31,25 Mai 31,75 Sept 32,75 Dezbr
33,25 G Behauptet

Heu Stroh etfe
Halle 24 Jan Bericht über Heu u Stroh mitgeteilt von Otto

z Preise für 50 kg und zwar bei Partien frei Bahn bei
einzelnen Fuhren frei Hot hier Die Partienpreise sind fett die
Fuhreupreise sind in Klammern gesetzt Roggen Langstroh

Handdruseh 2,25 Maschinenstroh für Papierfabriken Koggen
stroh und Weizenstroh ohne Geschäft zu Streuzwecken i,90 2,10
Breitdrusch 2,00 Wiesenheu hiesiges oder Thür 2,60 3,00
Sorten 2,50 2,80
stren in 200 Ztr ILadungen

gute fremde Sorten 2,30 2,650

Ballen vom Lager hier 1,50 b

Kleehbheu erstoer Sehnitt beste
minderwertige Sorten nicht gehandelt

frei Bahn hier 1,06
Häcoks el gesund u trocken bei

Partien frei Bahn hier 220 im einzelnen vom Lager hier 2,70

Tork
in einzelnen

portugiesen unik III 3 70,60020 Brauereien Hörd Bergw St P A15
B liner Börse Rumänen amort 1890 434,590 Böhmiseh Braubaus 10 1892 25628 Höseh Eisen u Stahl 16 24 00dz061 o do 1898 4 91,256 DeutseheBierbr Ges 10 159 250 aengen Co 432,00

vom 24 Januar Russ kons Anl v 80 477,7502 Patzenhofer 165 2247 00te0 Kahla Porzellanfabr 35 455 506
do Gold Anl v 94 3 68 9062 Schönebg Sehl Br 12 207,00 b Kaliwerk Ascherleb 10 156,250

2/2 Uhr nachm telephonisch do Staatsanl V o2 479,9082 Schultheiß Brauerei ts 292,00026 Kattow Bergbau 11 203,7562
mitgeteilt Schweden 1886 9 97 40 h Herkules Br Kassel 1 201,750e Kirchner Co 12 201 60b2

e ggrreregſSorb amort St Anl 4 83 90d2 Klosterbr Röderhot 3 1i8,000 Kölner Bergw 26 433 5086
Privat Diskont 42 m m r Rieb 10 202 00 b n re 8e n 2 do do mittl ereinsbr Artern 6 nig ilhelm abg 12 25 ardo do kleine 4 Industrie Ges do St Prior 17 391,600Weohszel Tür Administr Anl 89,500 Akkumulat Fabrik 12 213 50020 Körbisdort Zuckert 712 172,50d2

100 8 n 169 ob do unik Anl v 1903 4 96 20 be Akt G t A ili b 22 Kronprinz Metall 25 370,000Amsterdam 2 M v sſtor tr 147 200r Ges k Anilinfab 369 50 de Kvtthäuserhütte 169 708do do 2M 167,700 Tärkenlose M p Stek freo 36 o er Portl Zem F 3 2204 00 b 142,00eBrässei Antw 100 r 8 T 80,90820 Onear folgron r 373000 Ig Berl Omnib G 15 180 25026 r r er gor
Italien Plätze 100 L 10 et 2o2 53 a 57308 gem Elektr Gos 11 212,600 a nate 7 273Kopenhagen 100 Kr 77 112 05ta6 45 Rrouon Ronte l 258a6 So peragtavo
on r a40 Ztaatsronto 97 3 84,60de rennt l v Ceopoldshail St Akt 3 68,2568
New Vor 1 Don visto 4,215026 do Eiser Th Anl 5 Baer Stein Metali 20 344 00be6 do Prior Akt 5 117,006
Paris 100 Fr s T 8i 25020 Buenos Air Neue V 6 102,06 ar Bergmann Flektr 18 276 750 Ludw Lö4e Co 12 266,50b2
Sohwoeiz 100 Fr 6 81 obes Moskauer Stadt Anl Berl Anh Masohnen 12 205 25026 Lübecker Masch Fb 20 307,00
Petersburg 100 R VWiener Inv Anl 4 750 Berl Elektrizit W 10 76 7502 Maseoh F Buckau 3 136,758

do do u Berl Maschinen Bau 13 238,25626Mend Schw St Pr 6 21,30Wien 100 Kr s T 84,956 Berzelius 3 134,508 Mitowicer Eisen 7 132 20b6Beton u Monierbau 8 138,00d2 rt Bismarckhütte 22 Neue Boden Akt Gs 9 deUeldaurton und Banknoten gen iel Bliegenbaoh A e Niederlaus Kohlenw 8 175,00d6
Sovereigns pr St 2045 Ob u rtorttzten Bochumer Gussstahl 15 246 86b e n er 19 e
hen W re Halverat Blankenb 5/3128 So er a n öbe e p 37 00 emer ten 000 r Halle Hettstedt Tät 4 oder e r eBelgisohe Noten zu 100 Fr 80 90 Thee Büchen 40 do St Prior 12 271,00tz0ſ do Eisenind Caro 5/2 125 90t
Dänische Bknot zu 100 Kr 111,950 Sohantungbahn zu 103 800 do Jute Spinn 12 208,00d do Kokswerke 9 63,700
PEngl Banknoten p 1I St 20,49 Hisch Kleinb G 3 97 70 r Buderus Eisenw 6 128 400r0Orenstein Koppel 14 222,50d2Französ p 100 Fr 81,30b o a Ptradgenh 73 153 400 Butzked Co Met Ind 6 1060,7062 Phönix Bergbau 15 224 30 b
IHo länd p Jootr 168 et Iphtr Hochbahn 129,70b8 Chem Fabr Buokau 10 213,8062 Posener Sprit A G s 313,508
Italien n 81,30d2 lär Berl Strassenb 72 183,2502 o 12 340 o Rhein Nass Forgw 3604,50 d

0 p v 3 fppgmburg Strassenb 9 192,00dze Comiam 10 186,700 Khein Metallwaren 130 00
7 8 v en St Bahn 6 oper nen 447,00d n 141,09026e äät St B Tom 9 a o Opöiiwitzer Papiert n n n n tWarschau Wiener 9 122,752 essauer Gas 775 t rHeutaehe Vonda u Stantapap Baltimore Ohio Sh 64118 ob Dis Rat Teloer a 77 7 o tombacher Hüttenw 219,006

e e a e e r her enBentaohs Rotonsant e ttherdehn 7301 Den bers leitet o r
a 40 uit a tog Mittelmeorbahn A0 Kabel werxo 7 t i r z 7727972Preuß Konsols 88 108 L ixemb Pr Henri 6 148 900 Waffen Munit 7 117,752 Sächs Webst F Sch 16 268,708

do do 86,60 d West Sizilianische 70 90 be er a en un 18 277,00t2 Saline Salzungen 10 105,306do do ult T Hall Hettst Pr OpI 3 onnersmareckh en v 287,50026 Sangerh Maschinenf 9 210,90dBadischesSt Anl 1904 96,750 B5hm Fordb Goſd G 33,750 w C 33 2 867,49 hre Shalker Gruben

eineh l 546 sterr Lokb Gold 100 10b2 an l191 Hearmn 1l13 l 190 66r Anleihe 1902 e Südösterr Lomb y a 67,308 W G 121 00bes Schles Portl Cem l 190,60b
r Hess St 99 unk 09 el 88 30 I 18 373,50 be 8Sehneider Hugo 4 169,00 dua 1896 1905 Zinn 84 bun Moskau Rjäsan Prior 88,400 El nern Türen 2 39 Schuckert Elektr 7 121,75b2
mmb Staatsrente zu Transkaukas 6 Pr 966 so Feehwreiler er r 7 Sehulz Knaudt 163,756edo amort 1887 91 272402 w1 Aikawkge 1 s o08 r enweilier Bargwerk t 248,608 iemens Glasind 15 20 266ges St An a6 97 02 er n P as r 102400 u u weit 35 25 n Halt 10 179 258ächs Staats Rente 86,7 0 de g L e i02 700 austä uekert 147,1 tassfurt Chem Fabr 136 50620Rreinpre III V 95 00 itaiſen W 2,40 69,60b0 e t 248 00d6 h Portl J 161 50bv LXVirt 38 do Mittelmeerb Pr 4 I01 50620 r 21,306Stettiner Ohamotte D 298 25d2e e be 3 c Georg Marienhütten 0 64,30te do Vulkan 14 267,100Apolda St Anl i896 32 Fortugiesen v 1886 do do St Pr 0 114,20008töhr Kammgarn 16 177,25b8Berl Stadt Am 82/98 98,250 Süd Ital Bis Obl 2 Goes f elektr Untern 7 139 5002 PStolberger Zinkh 10 172 25d2

Erfurt do 93 01 I II 4 101,408 T Pr Lien 82,760 Glauziger Zuckerf 125,50 Sudenburg Maschin, 96,000do do 93 01 I 9 S Louisu S F Ret 1961 Greppiner Werke S 159,00d26 Thale Visenh St Pr 5 27 00de0
Halle do 00 I II ev 102,706 Hallesche Maschinen 32 391,00 d do do Vorz A 5 134,00 e

do do 1886 92 9 86,700 Bund Akten Hann Bau G St Pr 6 l03 500 Thäüring Salinen 2 60 o0de8Magd do 91 uncv 10 4 102,800 do Maseh St P A B20 391 26502 Pittel Krüger 1 I ſ6 s0de0
do do 1875 80 86 Berg Märk Bank 160,206 Harpener Bergbau 11 218,60 d d Lind Bau Ver 8 159 506

91 02 I 9 88,250 Berliner Handelsges 9 174,600 Hartmann bMaschinen 5 134,00de Wegelin Hübner s 900
Merseb do O1 unov 10 4 102,000 do Hyp BanK A a 132 000 Harzer Werke A u B 2 101 oobee Westeregeln Alkali 15 219 500
Münch do 1903 1904 2 96,00b26 do do B 182 256 Hasper Eisenwerke 10 223,008 Westtäl Draht Ind 15 223 00de0

rn z 95,700 Br J t Heinrichshall Chem 12 206 o do Stahlwerke 4 33 s
mar do Com u Disk Bank 123,70 emmoor Cementt 0 171,25226 wi 2Kur u Neumärk alte 9 100 vo Harmst Market 8 139 808a e W G 11 rege beeren 3
en u i h 56 er a I redank 3 Hadebrand Mählen 6 1s0,250 furm Revier 8 148,00228

Ptdb S utsche Bank öehster 250 Zei nendo do 3 96,20 hbUhberseebank 8 55,000 r Farbwerke 24 432 000 W Zeitzer Maschinen 10 248 50
64 a do 36 5600 DisKkonto Comm 9 I85 908ehs landseh Pkdbr 102,608 Dresäner Bank S 158 90d ido go in 96,258 o Bankverein 6 108,700 edo do 8 s865,750 Fesener Kreditanstait Se 161 rohe Oesterr Rrediiak en 216 00 90 Ohinesen

othaer Grundkr B 8 168,200 Berliner Handelsges 174,25 Japaner 1905 94,40
Aualindiagehe Fonds ipz Krodit Anstalt 9 71 2 e Kommerz u Diskontob 123,75 Russ Anleihe 1902 80,10

Magdeburg Bankv 7 I135 00d Darmstädter Bank 139,75 Spanier
Argent inn Anl große 4/2 96,80d do Priv B 6 132 so Deutsohe Bank 242,75 Türken neue unifie
do do Kleine Ah 97,0002 Mitteldtsoh Kredit B 6 123,50 iskonto Kommandit 18,80 Türkenlose 147,00
do u Anl 10200 M a 94 500 Nationalbk f Dtschl 7 136,20 mer Bank 1656,50 Ungarische Kronen
do do 2040 M 4 95 3002 Oest Kred Anst ult r ationalbank f Deutsohl 13s,25 Boohnm Gusstahl 247,25
do do 408 M 95 50020etersburger Dies B 9 J chaatffhans Bankverein 158 10 Dwech Luxemb V AOhin Anl v 96 große 5 101,90be Proub Boden Kredit in 152 o0dre Russ Bank t ausw H 142,00 Dortmunder Union C 388,50
do do Kleine 5 lot sodz do Gentr Bod Kr 9 90 ootea Wiener Bankverein 144,00 Laurahütte 243 6
do Anl v 98 große a 97,7562 ichsvank 6,16155 20626 übeek Bäohen Khein Stahlwerke 20425do do Kleine 97,75d2 ss B f aus w Hand 9 142,20de Franzosen 147,50 KonszolidationOriecoh ks 49/0 Goldr 1,30 40,408 chsisohe Bank 65 135,80 e Lombarden 333,50 Gelsenkiroben Hergwerk 218,00
do 400 Monop Anl 1,76 52,200 aaffhaus Bankv 8 158 4062 Anatolier 60 9/0 Harpener 21i880do Gold 69 50,300 Pehles Bankverein T Baltimore and Ohio 1t8,00 Gr Berliner Straßenb 83 90Japan äutere Anl ob 4 94 50 r Wiener Bank verein 72 Xanada i86 c Hamb Amer Pakett 153 90

r Rento 177 Zares Dampohittadet n eneue erſ diong n 163,56 Norddeutoherrn s 02 26 m e elmesrbahn 3 Dyuamit Trust o e ndo o 6 102,700 V Wania Daha 134,00 Ediron 21856Oesterr 4 s 7 o Sehittahrts Ges Prinz Mainrichbahn 149,75 Hohbenlohe Werke 210,90
do Kronenrente Aamb Am Pakoett 11 154,602 W areehau Wiener 128,00 Phönix Berghau 224,19
do Silher Ronte G Norddeutsoher Lioyd 79/332,00b0 8 Reiehsanleihe 86,90

Papier Rentol Voerein Etbeohittfabrt 9 138 4060 Tondenz sohwaeh
Die Berliner und Teipaiger Börse bleibt morgen Freitag der Reichstagswahl wegen gesohlossen

Wnsgsergtinnd der Saale bei Trotha
Trolha 23 Jan abends 3,06 24 Jan morg 2,30 Elestand

Leipziger Börse 24 Januar
Telepohn Meldungen

Süchnsohe Rente d 66 850 ſondermann S ler r
do Anl 18670 69 ov 2 100 o06 Vorz Akt I II 6 119,0060

Leipa St Anl 1900 57,250 el pr Raumwollap 16 266 250
TT e S9a4o Kammgarnep 10 174,500A 2259 Cruuh do Siriexgarnap I 0 91,000E 2472Thäring Wellzarnzp 5 151,0060do a 4 102,000 Leipa Blerbr Kiebeoh 19 202,500oipur H B Phandbr

S X un I 101 800 Hall Zuekerratklu e 136,00
Kitrold Kiebling

Allg Discho 9 171,400r0 Kunsetanstalt Akt 16 242,008
Kredit u Sparbank Hall Portl Cem Akt 6 126,500an Leiprig s os 500 Kommunalb SacheIeipa Hypotbet B T 143 00 Anl Beheine V 97,500
Manetelger ars so 1325,00 o d 02,258Gilenitzer volle Kuxel Mösl1234,00 örstew Rat A 61,006

er do 6 proz Vor2 A 6Or I eipa Strazsb A 8/2 183 500 Naumb Hraunk Akt 12 210,500
Hall Straßenbahn 65 137 25026Zoltrer Par u A G 11 I85,s00
Ieipaig Kliebtr Sir 103,500

Tendenz ruhig

Kursberichte der Halleschen Bankfirmen
vom 24 Januar

s J

Dividende Zins Kurs
tär V termin kuß notiz

Sstadt anleihen ete
Hall oon v 3/2 Stadt Anl v 1882 I 4 u 10 32 96 250
do 3 pr Theat Anl v 1883 4 u 10 33 86 250do do Stadt Anl 1886 II1 4 u 10 96 250do do do 1892 I 1 u 7 3 96 25do 4proz v 1900 Ser I unk 66 1 u 7 4 11102,250do G ser Ii unic b 10077 1 u 7 4 102,250
do a Her III 2 I 1 u 7 3 36 256Akener 3 a proz Stadt Anl I 1 u 7 3 95 506Erfurter 39 proz do 4 u 10 3 95,750
do 4pro2z do v 1893 4 u 10 4 I01,250do do do v 19011 4 u 10 4 101,256Halberstädter /2 pr Stadt A Verschied 32 395,259Naumburger do do I 1 u 7 32 96,500Zerbster do do v 06 I 1 u 7 3Landschaftl Centr Pfandbr a I I u 7 3 86 40b28

do do S 1 u 7 3Sächs 4 proz landschaftl Pfdbr I I u 7 4 1162,806do do do neue I1 1 u 7 4 1161,06do 3/2 proz do do 2 I I u 7 3 96,508do 3proz do do c I 1 u 7 3 86,250do 3 proz Provinzial Anleihe Verschied 96,0660Unstrut Reg Anl Bretl Nebra II 1 u 7 3 86,009
Anleihen industr Ges

Ammend Papierfab 4 proz Obl I 1 u
Bernb Masoh Fab 4/2 Obl z 100 I 1 u 7
Bruckdorf Nietlebener Brk Obl I1 4 u 1 10 99,500
Consol Hall Pfännersehaft Anl I I u 7 4 1100,7560Cröllw A Papierk pr Hyp A II 1 u 7 00,258Filenburg Kattun 42 proz Obl I1 4 u 10 4 102,756
Risen cher 42 proz Kammgarn

spinnerei Obl rekz mit 162 pr I 4 u 10 4 102 250F Zimmermann Co M 4pr H A I1 4 u 10 4 101,256Grube Gläckauf 4/2 proz Oblig I 1 u 7 4 100 o00Halle Hoettsteäter 3/2 proz Oblig 4 u 10 32 95 000do 4 l proz do in u 7 102,000
Hall Straßenbahn 4proz do m I 1 u 7 4 I00,o06Körbisdork Zuokerk gek o71 u 10 499,256Kyffhänserhütte 4 pr Hyp Anl I1 4 u 10 4Naumb Braunk abg 4pr Hyp A I I u 7 4 99 75020
Sächs Thür Brk V 4 pr Schuldv 1 u 7 4

do II räückz mit 102 proz I 1 u 7 4 I101 o06Waldau Braunkohlen gek 07 4 u 10 4 101 258do do Obl v 1902 I1 4 u 10 4 1100,0060Wersoh WeiBbenf Br 4 prz Obl 900 I1 4 u 10 4 100,006
do do do do 98 I 1 u 7 4do do do do o 1 u 7 4 00 250Zeitzer Paraktf u Solarölfabr An S in n 7 4 35,750

Aktien
Hallesoche Bankvereins Aktien 1905 7 1 4 157,500
Spar u Vorschuß Bank Aktien 1905 2 1 457,0060Ammendorker Papierfabrik Akt 1805 06 17 7 4 262 00 er
Bernburger Maschinenfabr Akt 1905 9 1,1
Cröllwitz Akt Papiertabr Akt 1905 06 14 l 7 4 243,500
Cönnern Malzfabrik Aktien 1905 06 9 7 4 176,000Dörstew Rattmannsd Braunk A 1905 06 3 7 4 61,000

do Vorzugs Aktien 1905 06 5 7 4399,008Eilenburger Kattun Manuk Akt 1905 06 s 6 4121,0068
Risenwerk Brünner Artern 19505 109 1 4 1142,000Glauzig Zuekerfabrik Aktien 1905 06 8 6 4 125,500
Halle IHettst A L g 3/2 pr 1905 06 4 4 4 100,008Hallegohoaki Bierprauerei I 1905 06 5 10 4 104,000
Hallesche Maschinenfabrik Akt 1905 32 1
Hallesche Straßenbahn Aktien 1905 64 1 4 136,6060
Hallesche Port CGement Pabrik 1505 5 1 4 I 28,506
Hildebrandsche Mälhlen w Akt 1905 06 6 I 4 150,000
Körbisdorf Zucekerfabrik Aktien 1905 06 71 4
Kyfthäuser Hütte Aktien 1905 13 1Landsberg Malzfabrik Aktien 1905 06 7 7 4 167,008
Naumburger Braunkohlen Akt 1905 06 12 4 4 210,500
Niemberg Malzfabrik Aktien 1905 06 7 9 4 123,008
Nlenburger Schloßmälzerei Akt 1905 06 6 9 4 103,006
Riebecksche Montanwerke Akt 1905 06 12 4
Sächs Thür Braunk St Aktien 1905 3 1

do Br St Pr A I Em 1906 5 1 4do do II do 5 1Waldauer Braunkohlen St Akt 1905 06 12 4 4 2246,0060Wegelin Hübner A G Akt 1905 8 1 4 155,006
Werschen Weibent Braunk Akt 1905 06 16 4 4 262,000
Zeitzer Maschinenb A Schaede 1905 06 10 7 7
Zeitzer Paraff u Solarölfabr A 1905 06 11 4 4 186,25Zuckerraffinerie Halle Aktien 1905 06 6 10 4 135,50
Bruekd Nietl Bergb Ver Kuxe 90 ohne Zins o Z 3105 o0Konsolid Pfännerschaft Kuxe 30 n n 775,600

etw bzG

Nach Schluss der Redaktion eingegangen
Berlin 24 Jan Pie Subskription auf nominal 20 Millionen

412 proz Teilschuldverschreibungen der Siemens Schunokert
Werke ist wegen starker Ueberzeichnung sogleich nach der Er
öffnung geschlossen worden

Hamburg 24 Jan In der heutigen Sitzung des Aufsichtsrats
und des Vorstanäöes der Hamburg Amerika Linie wurde die
Schätzung des Erträgnisses des verflossenen Geschäftsjahres voer
gelegt Danach dürfte sich der Reingewinn der nach Abzug
aller Unkos ten sowie der Zinsen auf die PFrioritätsanleihen usw
für Abschreibungen Reservestellungen und für die DPividende zur
Verfügung bleibt auf etwa 32 Millionen belaufen Außerdem ist
dem Reservefonds der Gesellschaft ein Gewinn von etwa 6 Millionen
Mark in Verbindung mit der kürzlich erfolgten Erhöhung des
Grundkapitals der Gesellschaft zugeflossen Die Verwaltung hat
in Aussicht genommen die Vertenlung einer Dividende von
10 Proz Vorzuschlagen sodaß etwa 20 Millionen für Abschreibungen
und Verstärkungen der Reserve Verwendung finden können

Rath Schluß der Redahlion eingegangen

Halle 24 Jan Die Fenerwehr wurde hente nachmittag kurg
nach zwei Uhr nach dem Grundſtück Ranniſcheſtraße 13 gerufen
wo ein Schornſteinbrand ausgebrochen wax der nach etwa

einhalbſtündiger Tätigkeit unterdrückt war
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hervorragend feiner Woblgeſchmack
große Haltbarkeit

IDusohel Zutter

Schweizer äse
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reines weiſes Pfd

Schweine Schmalz

Hochfeine Salami Wur s Pfd 20

EBBesterr

F H Mrause Gr

Zucker Honig 22
feinſter Heide Honig und Zucker

Ulrichſtr 44 Steinweg 24
Leipzigerſtr 16 Bernburgerſtr 16
Alter Markt 18 Burgſtraße 7
Gr Steinſtr 39 Reilſtraße 111
Thomaſinsſtr 40 Landsbergerſtr 10

Nachrichten über die Einſtellung in Unteroffizierſchulen

1 Die Unteroffizierſchulen haben die Beſtimmung junge Leute die das
wehrpflichtige Alter erreicht haben und die ſich dem Milikärſtande widmen
wollen koſtenfrei zu Unteroffizieren heranzubilden

2 Der Aufenthalt in der Unteroffizierſchule dauert im allgemeinen drei
Jahre Jn dieſer Zeit erhalten die jungen Leute gründliche militäriſche Aus
bildung und Unterricht der ſie beſähigt bei ſonſtiger Tüchtigkeit auch die
bevorzugteren Stellen des Unteroffizierſtandes Feldwebel uſw und des Be
amtenſtandes Zahlmeiſter uſw zu erlangen

Der Unterricht umfaßt Leſen Schreiben und Rechnen deutſche Sprache
Anfertigung aller Arten von Dſenſtſchreiben Geſchichte Erdkunde Naturlehre
Stenographie Hand und Planzeichnen ſowie Geſang

Die gymnaſtiſchen Uebungen beſtehen in Turnen Bajonettfechten und
Schwimmen

3 Der Aufenthalt in der Unteroffizierſchule gibt den jungen Leuten
keinen Anſpruch auf die Beförderung zum Unterofſizier ſie hängt vielmehr
lediglich von der guten Führung und dererlangten Dienſtkenntniß des Einzelnenab Die vorzüglichſten Ünterofflzierſchüler können in beſchränktem Maße bereits

auf den Unteroffizierſchulen zu überzähligen Unteroffizieren befördert werden
und treten bei ihrem Ausſcheiden in das Heer ſogleich in etatsmäßige Unter
offizierſtellen

4 Die Unteroffizierſchüler werden in erſter Linie der Jnfanterie über
wieſen können aber auch nach Ermeſſen des Kriegsmmiſteriums den Maſchinen
ewehr Abteilungen der Feld und Fußartillerie den Pionieren den Bezirks
mmandos und der MarineJnfanterie zugeteilt werden Für die Verteilung

iſt in erſter Reihe das dienſtliche Bedürfnis maßgebend indeſſen ſollen die
Wünſche der einzelnen um Zuteilung an beſtimmte Truppenteile nach Möglich
keit berückſichtigt werden

5 Die Unteroffizierſchüler gehören zu den Militärperſonen des Friedens
ſtandes ſtehen daver wie jeder andere Soldat unter den militäriſchen Geſetzen
und haben beim Eintritt den Fahneneid zu leiſten

6 Der in die Unteroffizierſchule Einzuſtellende muß das wehrpflichtige
Alter erreicht haben alſo mindeſtens 17 Jahre alt ſein darf aber das 20 Jahr
noch nicht vollendet haben

Er muß mindeſtens 154 em groß vollkommen gelund frei von körperlichen
Gebrechen ſowie wahrnehmbaren Anlagen zu chroniſchen Krankheiten ſein
und die Brauchbarkeit für den Friedensdienſt der Jnufanterie beſitzen

7 Der Einzuſtellende muß ſich tadellos geführt haben lateiniſche und
deutſche Schrift mit einiger Sicherheit leſen und ſchreiben können und in den
vier Grundrechnungsarten bewandert ſein

S Der Eintritt in eine Unteroffizierſchule kann nur dann erfolgen wenn
ſich der Freiwillige zuvor ſchriftlich verpflichtet nach erfolgter Ueberweiſung
aus der Unteroffizierſchule an einen Truppenteil noch vier Jahre aktiv im
Heere zu dienen Heer Kaiſerl Marine und Kaiſerl Schutztruppe ſind hier
gleichbedeutend

9 Dre Einberufene muß mit ausreichendem Schuhzeug Kleidung und
e und mit 9 Mark zur Beſchaffung des erforderlichen Putzzeuges ver

ehen ſein
10 Wer in eine Unteroffizierſchule aufgenommen zu werden wünſcht

hat ſich bei dem Bezirkskommando ſeines Anfenthaltsortes oder bei einer
Unteroffizierſchule in Biebrich Ettlingen Jülich Marienwerder Potsdam
Treptow a R und Weißenſels oder Unteroffiziervorſchule in Annaburg
Bartenſtein Greifenberg i Pom Neubreiſoch Weilburg und Wohlau per
ſönlich zu melden und hierbei folgende Schriftſtücke vorzulegen

a einen von dem Zivilvorſitzenden der Erſatzkommiſſion ſeines Aushebungs
bezirks ausgeſtellten Meldeſchein

b den Konfirmationsſchein oder einen Ausweis über den Empfang der erſten
Kommunion

e etwa vorhandene Schulzengniſſe
d eine amtliche Beſcheinigung über die bisherige Beſchäftigungsweiſe über

früher überſtandene Krankheiten und etwaige erbliche Belaſtung
Eine Einſtellung findet nur bei den Unteroffiz erſchulen in Biebrich

Ettlingen und Marienwerder ſtatt und nicht bei den Unteroffizierſchulen in
Jülich Potsdam Treptow a R und Weißenfels da dieſe ſich aus Unter
offiziervorſchülern ergänzen

11 Jſt die Prüfung im Leſen Schreiben und Kechnen ſowie die ärztliche
Unterſuchung günſtig ausgefallen ſo wird zunächſt die Verpflichtungs
Verhandlung über die vorgeſchriebene längere aktive Dienſtzeit Ziffer 8
aufgenommen

Die Freiwilligen erhalten durch Vermittlung des De unmandos
den Annahmeſchein von der Unteroffizierſchule der ſie zugeteilt ſind

Nach Erteilung des Annahmeſcheins tritt der Freiwillige in die Klaſſeder vorläufig in die Heimat beurlaubten Freiwilligen Die Sinberv ſie er

folgt von der Unteroffizierſchule die den Annahmeſchein ausgeſtellt hat durch
Vermittlung des Bezirkskommandos

Die Eintrittsverpflichtung kann nur mit Genehmigung der Jnſpektion
der Jnfanterieſchulen gelöſt werden Koſten dürfen der Mälitär Verwaltung
bier nicht entſtehen

ünſche der Freiwilligen um an eine der Unteroffizierſchulen
in Bichrich ung und Marienwerder werden ſoweit angängig berückſichtigt

12 Die Einſtellung von Freiwilligen in die Unterofſfiziecſchulen in
Biebrich und Marienwerder findet im Monat Oktober in die Unteroffizier
ſchule in Ettlingen im Monat April ſtatt

Wer zu dieſen Zeitpunkten nicht einberufen werden kann darf in frei
werdende Stellen der Unterofflzierſchulen in Biebrich und Marienwerder bis
Ende Dezember in Ettlingen dis Ende Juni eingeſtellt werden vorausgeſetzt
daß dann noch allen Aufnahmebedingungen genügt wird

13 Unterofßzierſchüler die ſich durch mangelhafte Führung oder durch zugeringe Leiſtungen als nicht geeignet für den Unterof zierberuf erweiſen werden
aus den Unteroffizierſchulen entlaſſen

14 Entlaſſenen Unteroffizierſchülern wird bei ſpäterer Erfällung der
geſetzlichen Dienſtyflicht die in der Unteroffizierſchule zugebrachte Dienſtzeit
rung nicht in Anrechnung gebracht 5 87,5 der WehrOrdnung
1 Während ihrer Dienſtzeit in der Ünteroffizierſchule erhalten bei guter
Führung Unteroffizierſchäler die in die Heimat deurlaudt werden eme einmalige

iſe Entſchädigung auch haben die Knteroffizierſchüler bei Beurlaubungen
auf die den Kapitrlanten zuſtehenden Vergünſtigungen Anſpruch

J2 r die diesjäbrige Frübjabrs Einſte ung noch Bedarf au Un

re e ää 3 r De rr untnis gebracht da e ärztlicheuterſuchung der Meldenden jeben Ritnren und Sonnabend von
9 Nbr vormittags beim nuterzeichnetHalle a be 2 muar neten Kommando ſtattfindet
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General Lotterie Diroktion
Zur Aufführung

im Stadltheater in Halle

Sonntag den 27 Januar 1907
nachmittags 3 Uhr

Nathan der Weise
Ein dramatiſches Gedicht

von
Gotthold Rphraim Lessing
Mit dem Bilde des Dichters

kl 89 122 tPreis geb 25 in Leinenbd 50 H

Verlag von Otto Hendel
in Halle a S
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Toupets und Scheltol
gegen Kopfreißen und Er
kältung ſchätzend Große

Auswahl in Unterlagen ZBöpſen
Sträbnen in nur glerbeſten Qug
litäten von ungefärbtem ſeiden
weichem Hagar

E Tentachler
Spezial Geſchäft flir Damenfriſuren

und Hagrarbeiten
Magdeburgerſir, 65 GrandHotel

Morgen FreitagJ chlachtefeſt
III

Steinweg Nr 35

Vriedr Carl Beyer

Wilhelm BodeKönigliches Bezirks Kommando Dorotheenſtraße 1ö orsoburgerstrasse 10

Bücherreviſor Meckelſtraße 6

Stonographenverein Stolze Sohrey

Sitzung Freitag Abend /2 Uhr im
Frevberg Vräu Kl Märkerſtr

Jeden Freitag Stenographischo Gesellschalt GabelsbergerJ S ch la chtefe ſt Noener Curaus fur Damen und Ilerren

Freitag Uhr Rest Schultheiss
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Elektrisch e Gashsizung

Otto Burkhardt
Istalt
h

Telephon No 1760 We

Gr Märkerſtr 17
Iaruiit Best eingerichtete AnlageVorzüge Gasheizung einzig am

rliatune Saubere Inlett Wäscherei
Sorgfültige Reinigang Täglich in Betrieb

Fert InletteBettfedern e

Tellerdeekehenfür gutes Geſchirr
H Schnee Nachf Gr Steinſtr 84
Kfr Brennholz Knüppel

in Ofenlänge geſ billig abzugebv Louis Kueckoelt
Königſtraße 45

699996099 Oo5668996089090

Neu

S Ravirveife
Rasirereme
Kavirpulver

empfiehlt 8die Drogenhandlung 2

F A Patz,s
6 Gr Ulrichſtr 6 H

Nen Fahrbare Badewanne

mit und ohne Gasheizung
Gustav Rensch Poſiſtr 4

nan
Familien Aachrichten

Vermählt Herr Walther Fiſcher
mit Fräulein Paula Rummel Gerag
Schiwäb Hall

Geboren Sohn Herrn Johannes
Arndt Jenag

Geſtorben Frau MargaretheDunſt geb Oemler Gotha Hr Hein
rich Heym Gotha Herrn W Sonnen
kalb Tochter Martha Rudolſtadt
Herr Heinrich Pottkamp Sülzbayn
Frau Loniſe Auren geborene Heber
Crimderode Herr Georg König
Steigerthal Frau Hermine Kramer

geb Gotliſchalkl Nordhauſen Herr
Karl Gutermann Mühlhauſen Herr
Peter Thon Felchta Frau Anng
Katharing Seifarth geb Lämmerhirt
Waſungen Frau Wilhelmine Hüliller

geb Etzdorf Pößneck Herr Oswald
Lenthäußer Rudolſtadt Herr Auguſt
Hauſe Eiſengch Frau Karoline Feld
rappe geb Denſtedt Flurſtedt Herr
Dr phil Albert Lotze Norliheim Frl
Emilie Dinſch Ragsdorſf Frau Hen
riette Mende geb Künzel Greiz Fr
Oberamtmann Minna Pfingſten geb
Maedicke Nordhanſen Fran Luiſe
Joachimi geb Wettig Nordbauſeny
rau Marig Harboth Görsbach Hr
ich Krauſe Zeitz h Thereſe

Kauftold geb Braun Jeng HerrRichard Schrickel Jchtersbauſen Fr
Fanny Eichler geb Schlutter Pritzdorf
bei Ronneburg Herr Adolf Flechſin
Zwötzen Frau Emilie Schäde
Nepis Herr Otto Stange Müblhauſen Herr Johann Gottfried Groß

kopf Grohgrabe Herr Chriſtoph
Schollmeyer Höngedag
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